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Tragisches Unglück: Subaru-Fahrer
stirbt nach Zusammenstoß in

Quedlinburg
Ein 60-jähriger Subaru-Fahrer starb bei einem Frontalunfall

in Quedlinburg, nachdem er in einer Rechtskurve
überholte.

Quedlinburg, Sachsen-Anhalt – Tragischer Vorfall am
Samstagnachmittag, als ein 60-jähriger Autofahrer mit seinem
Subaru bei einem Überholmanöver im Landkreis Harz tödlich
verunglückte. Der Unfall geschah auf der L66, als der Fahrer aus
Richtung der Anschlussstelle Quedlinburg-Ost in Richtung
Wedderstedt fuhr.

Um 15:44 Uhr wollte der Mann in einer Rechtskurve ein anderes
Fahrzeug überholen, als er entgegen der Verkehrsrichtung zog.
Dies führte zu einem frontalen Zusammenstoß mit einem BMW.
Der Subaru überschlug sich und landete anschließend im
Straßengraben, wobei der Fahrer dabei schwerste Verletzungen
erlitt.

Details des Unfalls und die Folgen

Nach dem Zusammenstoß war die Situation dramatisch. Der
Subaru kam auf dem Dach liegend in einem Graben zum Stehen,
während ein nachfolgender VW in die Unfallstelle krachte. Ein
Rad des Subaru flog durch die Luft und landete auf dem Dach
eines Skodas, was die chaotischen Umstände des Unfalls
verdeutlicht. Die Sichtbarkeit der Gefahren beim Überholen in
kurvenreichen Bereichen ist besonders wichtig, und dieser
Vorfall zeigt tragisch, was passieren kann, wenn Autofahrer das



Risiko falsch einschätzen.

Die sofort alarmierten Rettungskräfte versuchten, dem
verunglückten Subaru-Fahrer zu helfen, doch alle
Anstrengungen waren vergebens – er verstarb noch an der
Unfallstelle. Im Kontrast dazu erlitten die Insassen des BMW, ein
47-Jähriger und ein 13-Jähriger, sowie die beiden jungen Männer
im VW, 18 und 19 Jahre alt, nur leichte Verletzungen und
wurden zur Beobachtung ins Krankenhaus gebracht.

Die Ermittlungen und Auswirkungen

Die Polizei hat die Ermittlungen zu den genauen Umständen des
Unfalls aufgenommen. Ersten Schätzungen zufolge beläuft sich
der Schaden an den Fahrzeugen auf etwa 60.000 Euro. Um den
Unfallort zu sichern und die Bergungsarbeiten durchzuführen,
blieb die Straße bis 20:56 Uhr gesperrt, was auch andere
Verkehrsteilnehmer in der Umgebung betroffen hat.

Unfälle wie dieser werfen oft wichtige Fragen zur
Verkehrssicherheit auf. Die Entscheidung eines Fahrers, in einer
potenziell gefährlichen Situation zu überholen, kann fatale
Folgen haben, sowohl für ihn selbst als auch für andere. Es
erinnert uns daran, dass Achtsamkeit und vorausschauendes
Fahren unerlässlich sind, um solche tragischen Unfälle zu
vermeiden.
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